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Schon wieder neuer Prog aus den
Niederlanden.  Irgendetwas
scheint dort zu gedeihen, was
den  Output  an  progressiver
Musik beflügelt. Neu am Start
sind  The  Missing  Piece  mit
ihrem  Erstling  „Dream  Rider“.
Interessanterweise hat man den
Namen  des  Albums  größer  aufs
Cover  gepinselt  als  den
Bandnamen, sodass man im Netz auch bereits Reviews zu der Band
Dream Rider finden kann. Es geht hier aber definitiv um die
fehlenden Teile aus Holland.

Die Namen jedenfalls deuten es schon an, sonderlich kreativ
geht es hier nicht zu Werke. The Missing Piece gehen lieber
gleich auf Nummer sicher und muten dem Hörer keine großen
Experimente  zu.  Die  Songs  pendeln  sich  so  auf  ziemlich
langweiligen 08/15-Neoprog ein, der keinerlei Überraschungen
bietet. Hinzu kommt der Gesang von Sängerin Nana Burger, der
mag so gar nicht zur Musik passen. Frau Burger hat leider
keine  sonderlich  ausdrucksstarke  Stimme,  sie  tut  eher
solide ihren Dienst, neigt dabei aber oft zu übertriebener
Betonung. Sie wäre vermutlich viel besser in einer Pop- oder
Soulformation aufgehoben.

Insgesamt schleppt sich die Platte von Track zu Track und
schwankt  zwischen  uninspirierten  Tiefpunkten  (‚Destiny‘,
‚Shadow‘  oder  ‚Underneath  the  Mask‘),  soliden  (Neo)Prog-
Nummern  (‚Closed  Doors‘,  ‚Signs‘)  und  sogar  kleinen
Lichtblicken, wie dem abschließenden Zweiteiler ‚The Close‘.
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Hier gibt es doch recht abwechslungsreichen Prog zu hören, und
die Band traut sich auch mal an komplexere Arrangements.

Sie sehen gerade einen Platzhalterinhalt von YouTube. Um auf
den  eigentlichen  Inhalt  zuzugreifen,  klicken  Sie  auf  die
Schaltfläche unten. Bitte beachten Sie, dass dabei Daten an
Drittanbieter weitergegeben werden.

Mehr Informationen

Inhalt  entsperren  Erforderlichen  Service  akzeptieren  und
Inhalte entsperren
Alles  in  allem  ist  dies  viel  zu  wenig,  um  aufhorchen  zu
lassen. Wenn die Band sich mehr an Titeln wie ‚The Close‘
orientiert  hätte,  wäre  eventuell  ein  mehr  als  nur
mittelprächtiges  Progressive-Rock-Album  herausgekommen.
Vielleicht beim nächsten Mal? Dann gibt es eine neue Chance
für The Missing Piece.
Bewertung: 7/15 Punkten (HK 7, KR 5)

Surftipps zu The Missing Piece:
Facebook
Spotify

https://www.facebook.com/The-Missing-Piece-progrockband-158080157618820/
https://open.spotify.com/artist/0bbYlTcVnAatJDtZbSpRxJ

